
 

Antragsteller: 

………………………………….. 

………………………………….. 

………………………………….. 

………………………………….. 

 
 
 
 
 
 
 

…………………., am ………… 

 
An die 

Gemeinde Klösterle 

A-6754 Klösterle 59b 

 
 
 
 

Ansuchen um Erteilung einer Zustimmung 

zur Ausnahme vom Bauverbotsbereich gem. § 43 Straßengesetz 
 
 

Der Antragsteller, Herr/Frau/Firma/Projektant 

 

………………………………………………………………............................................................................................................................ 

 

.................................................................................................................................................................................................................... 

 

für den/ 

der Grundeigentümer, Herr/Frau/Firma 

 

…………………………………………………………………….................................................................................................................... 

 

................................................................................................................................................................................................................... 

 

ersucht den Bürgermeister als zuständige Straßenbehörde um Erteilung einer Zustimmung 

zur Ausnahme vom Bauverbot gemäß § 43 Straßengesetz für die Errichtung 

einer(s)……………………………………………………………………...……………………………… 

…………………………………………………………………………………………………………….… 

auf dem Grundstück Nr………………, KG-Nr…….…………., KG-Name………………..…………,  

 

im 4 m-Bauverbotsbereich der Gemeindestraße / öffentlichen Privatstraße 
 
 
……………………………………………………………………………………………………………… 



 

Der Antragsteller erklärt, dass 
 
 

a) der Bauabstand zur Straßengrundgrenze Böschungsfuß) plangemäß mindestens 

……… m betragen wird; 

b) die Anlagen bzw. Bauwerke so hergestellt oder errichtet werden, dass eine 

Beschädigung derselben durch das Heranrücken zur Straße bei der Durchführung 

von Winterdienstarbeiten (Schneeräumung, Tausalzstreuung usw.) oder 

Erhaltungsmaßnahmen auszuschließen ist; 

c) die vorgelegten Pläne ordnungsgemäß ausgeführt werden; 

d) bei  allfälligen  Änderungen  der  bewilligten  Ausführung  im  Bauverbotsbereich  vor 

Beginn der Arbeiten schriftlich um Zustimmung bei der Gemeinde Klösterle angesucht 

wird. 

e) voraussichtlicher Baubeginn am……………………………………………… 

f) voraussichtliche Fertigstellung/Endigung……………………………………. 
 
 
 
 
 

………………………………………………….. 

(rechtsgültige Unterfertigung des Antragstellers) 

 
 
 

Beilage: 

Lageplan inklusive Darstellung des Abstandes zur Straßengrundgrenze und Baubeschreibung 

(2-fach per Post (bei Plänen größer A3) und 1 x digital per E-Mail in PDF-Format) 


